
Geschichte vom Weihnachtswalzer von Franz Lehár 
Beginn: 
Asklepios-Walzer, Herzmansky. Originalmanuskript für Klavier. 

Ausgabe für gr. Orchester, Cop. 1903 by Süddeutscher Musikverlag Ges. m. b. H. Strassburg i/E S.M.V. 82 

 
 
 



Pikanterien-Walzer (Früher Asklepios), Doblinger (Herzmansky) 

Orchester-Stimmen, Original Uraufführung, noch unter „Asklepios“, Musiker und 
Kopistenhandschrift. Erstes Datum: 
„Franz Krall, 1/5/1905“;  
Auf der Rückseite: „Zum ersten Male aufgeführt am 2/5/1901 im Volksgarten in Wien“ 

 



Weihnachts-Walzer  
Arr. Martin Uhl für Salon-Orchester, Handschriftpartitur, durchgestrichen: „Elbemühl-Walzer“ . 
Orchesterstimmen dazu.                    

 
 
 



Für Klavier. Anlässlich des 70 jährig. Jubiläums dem „Freundes Blatt“  1917 gewidmet. 

 



 
 
 
 



Sternennächte, Walzer. Auch „Weihnachts-Walzer“ oder „Grivoiseries-Walzer“ . Ausgabe Pierrot 

Verlag Wien 1921, Z 33a für Klavier, mit Anweisungen für die Einleitung in ein 3. Bild. (Rose de Noel) 
  

      



 In der Operette „Rose de Noel“. Uraufführung am 20. Dezember 1958 im Theatre du 
Chatelet in Paris 
Nr. 9 Premier aveu 
 

 



Operette Rose de Noel. Nr. 11: Musique Militaire 

 


